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SPARTE: BIBER

Aus den Richtlinien für die Arbeit mit unseren kleinsten Pfadfindern:  

BIBERALTER:
5 bis 7 Jahre; 

Biber sind Mädchen und Buben von 5 Jahren bis zur 1. Klasse Volksschule; ab der 2. Klasse Volksschule werden sie zu den Wichteln und Wölflingen überstellt

VERSPRECHEN: 


Wird nach ca. 3 Monaten im Rahmen einer kleinen Zeremonie abgelegt. Es lautet: 

ICH MÖCHTE EIN FLEISSIGER BIBER SEIN UND VER- SPRECHE GOTT ZU LIEBEN UND DIE NATUR ZU SCHÜTZEN! 

GESETZ:
DER BIBER HAT SPASS, 

IST FLEISSIG UND HILFT SEINER FAMILIE UND FREUNDEN

WAHLSPRUCH:
TEILEN! 

WIR HELFEN ZUSAMMEN!

GRUSS:
GUT PFAD!  

Der Bibergruß ist ähnlich dem WiWö- Gruß - jedoch werden  Zeige- und Mittelfinger nicht nach oben gestreckt, sondern nach unten gebogen und stellen so die Biberzähne dar!

ERZIEHUNGSGE- 

MEINSCHAFT:
Die große Gemeinschaft ist die Biberfamilie (bei den WiWö die Meute bzw. das Volk) - eine weitere Unterteilung wie bei den WiWö in Rudel/Ringe/Gemeinschaften gibt es bei uns Bibern nicht!

SCHLÜSSELFIGUR- 

Bezugsperson:
Die Stufenführerinnen Für das Führer- bzw. Assistentenalter gelten dieselben Regelungen wie für WiWö- Führer!

ARBEITSRAHMEN:
Die Bibergeschichte mit dem großen braunen Biber, Keo, dem Biber mit dem grauen Fell, der die Sprache der Menschen verstehen kann, den Zwillingen, Malak, der Eule, Tic Tac, dem Eichhörnchen und der Familie mit Falkenauge, dem Vater, Regenbogen, der Mutter, Bubbles, dem Mädchen und @ Rotschopf, dem Jungen der Familie Jones.

BIBERFARBEN:
Blau für das Wasser und braun für das Holz und die Erde

SCHWRPUNKTE /

ERPROBUNGSSYSTEM:
Bei den Bibern gibt es kein Erprobungssystem mit Erprobungskarte, Sternen oder Spezialabzeichen. Um das Arbeitsziel jedoch zu erreichen, soll sich das Programm in den Heimstunden an den 8 Schwerpunkten orientieren!

ZEREMON:
Der große Schwanzschlag: Sei dieser Zeremonie haben die Kinder die Möglichkeit, ihrer Freude Ausdruck zu geben. Alle (Neulinge und Biber) nehmen an dieser Zeremonie teil!

VERANSTALTUNGEN:
Biber fahren nicht auf mehrtägige (Sommer)lager. Sie können jedoch eine 2-Tagesaktion mit einmaliger Übernachtung im Heim, Wanderungen oder ähnliches machen - als Teil der Gruppe sollten sie auf jeden Fall an den Gruppenveranstaltungen teilnehmen!

ZIEL DER BIBER:
Entfaltung der kindlichen Persönlichkeit unter Berücksichtigung der altersgemäßen Entwicklung; Vorbereitung auf die Wichtel- und Wölflingsstufe; Hinführen zur Natur und zu ersten Gruppenerlebnissen (außerhalb von Familie, Schule und Kindergarten)

PATRON:
der HL. MARTIN (Geschichte vom Teilen des Mantels ---> Bezug zu unserem Wahlspruch bei den Bibern)

UNIFORM:
FÜR ALLF:: Baseballkapperl (Pfadikapperl vom Scout-Shop) mit braunem Biberschwanz aus Webpelz ; NO-Halstuch (nach dem Versprechen) mit Biberabzeichen im Spitz- einen kindergerechten Biber haben wir am Sonntag gefunden- wir kümmern uns jetzt um die Bestellung dieses Abzeichens- es wird über den LV zu beziehen sein!

Leiberl, Sweater ...... bleibt dann jeder Gruppe selbst überlassen!

Führerlnnenuniform: wie für alle - wir tragen im Tuchspitz jedoch ebenfalls das Biberabzeichen!

ARBEITSBEHELF:
Wir haben uns auf eine "LOSE-BLATT" Form geeinigt, bei der der Inhalt laufend zu ergänzen ist. Die Einteilungen werden vorgegeben und laufend werden dazu Blätter ausgesendet! (z.B über Kontakte oder eine "Biberzeitung .........)

BIBERTREFFEN:
Seit 1998 soll es einmal jährlich ein Treffen - ein Spielefest - für alle niederösterreichischen Biber geben!

AUSBILDUNG:
Für die Zukunft werden wir uns überlegen, wie die Ausbildung    der Biberführerlnnen gestaltet wird (AK1 und AK2-,    Spezialkurse ........ )
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